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Grossher̂ oglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 58 . Samstag den 23 , Juli 1842 .

Verordnung .
Die Vertilgung der Feldmäuse betreffend.

Nro . 21286 . Die Witterung hat die Vermehrung der Feldmäuse so begüilstiget , daß sie für
die nächste Zukunft große Besorgnisse erregen . Es wird deßhalb verordnet :

1 ) Jeder Feldbesitzer soll unverzüglich angehalten werden , zu Vertilgung der Feldmäuse einzuschreiten .
2 ) Für Denjenigen , der hierin säumig ist , hat nach vorangegangener vergeblicher Warnung die

Polizeibehörde die Vertilgung der Feldmäuse auf dessen Kosten zu bewirken .
3 ) Für die Vertilgung der Feldmäuse an den Straßenrainen hat die Polizeibehörde zu sorgen .
4 ) Im Anzeigeblatt Nro . 61 vom 31 . Juli 1822 sind mehrere Vertilgungsmittel ausführlich be¬

schrieben ; als die wirksamsten derselben werden empfohlen :
a . die Anwendung des Erdbohrers und die Eingrabung hoher Töpfe ;
b . die Tödtung der Mäuse bei dem Pflügen der Felder ;
c . das Füllen der Mäuselöcher mit Wasser — mit Leimen oder Mistjauche vermischt — und die

Tödtung der flüchtigen Mäuse ;
ä . die Einlegung tödtender Pillen in die Mäuselöcher ; dieselben werden entweder c.uö Krähen¬

augenpulver und Mehl mit etwas Fett , oder aus ungelöschtem pulverisirtem Kalk mit Mehl
und Honig bereitet ;

e . die Zusammenstellung einiger Bund Stroh , in welche sich in mehreren Tagen viele Mäuse
sammeln , die sohin mit Besen todtgeschlagen werden können .

Die Großh . Ober - und Bezirksämter werden beauftragt , diese Verordnung in die Localblätter ein¬
rücken zu lassen und ihren ^ Äollzng strenge zu überwachen .

Rastatt , den 13 . Juli 1842 .
Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .

B . V . d . D .
v . S t o ck h o r n . vdt . v . Andlaw .

Schuldienstnachrichten .
Durch das am 5 . Mai d . I . erfolgte Ableben

des Hauptlehrcrs Friedolin V i l l i n g e r ist der
kath . Schul - u . Meßncrdicnst zu Nöggenschwiel ,
Amts Waldshut , mit dem gesetzlich rcgulirten
Dienstcinkommcn von 140 fl . jährlich , nebst
freier Wobnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 86 Schulkindern auf
30 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , er¬

ledigt worden . Die Competenten um diesen
Schuldienst haben sich nach Maaßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg . Bl . Nr . 38 )
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Be -
zirksschulvisitatur Waldshut innerhalb 6 Wochen
zu melden .

Der erledigte kath . Schuldienst zu Dicdels -
heim , Amts Bretten , ist dem Hauptlehrer Karl
Machauer zu Ehrsberg , Amts Schönau , über -
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tragen , und dadurch ist der kath . Schul - und
Meßncrdienst zu Ehrsberg , mit dem gesetzlich
regulirtrn Dienstcinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dein Schulgeld ,
welches bei einer Zahl von durchschnittlich 80
Schulkindern auf 30 kr . jährlich für jedes Kind

festgesetzt ist , erledigt worden . Die Compctenken
um diesen Schuldienst haben sich durch ihre Bc -

zirksschulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur
Schönau innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift
zu melden .

Die neu errichtete zweite Hauptlehrerstclle an
der kath . Volksschule zu Schutterwald , Ober¬
amts Offenburg , wird mit dem gesetzlich regu -
lirten Dicnsteinkommen von 175 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und Antheil am Schul¬
geld , welches bei einer Zahl von etwa 300 Schul¬
kindern auf 30 kr. jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , zur Besetzung hiemit ausgeschrieben .
Die Competenten um diese Lehrstelle haben sich
durch ihre Bczirksschulvisitaturen bei der Br -

zirksschulvisitatur Offenburg innerhalb 6 Wochen
nach Vorschrift zu melden .

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Bulach , Landamts Karls¬

ruhe , ist dem Hauptlcbrcr Anton Oster zu Ibach ,
Amts Oberkirch , übertragen , und dadurch ist
der kathol . Schuldienst zu Ibach , Amts Ober¬

kirch , uiit dem gesetzlich regulirten Dicnstein¬
kommen von 175 fl . jährlich , nebst freier Woh¬

nung und dein Schulgeld , welches bei einer Zahl
von etwa 106 Schulkindern auf 1 fl . jährlich
festgesetzt ist , erledigt worden . Die Competenten
um diesen Schuldienst haben sich durch ihre

Bczirksschulvisitaturen bei der Bczirksschulvisita -

tur Oberkirch innerhalb 6 Wochen nach Vor¬

schrift zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Bretten . sFahndungszurücknahme .j Die

unterm 22 . v . M . erlassene Fahndung auf den
Kanonier Friedrich Schäufele von Zaisenhausen
wird zurückgenommcn .

Bretten , den 16 . Juli 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

Möhringen . sConscriptionSpflichtiger .j Nach
dem Gcburtsbuch - Auszug des Filials Hausen
der Pfarrei Kirchen wurde zu Hausen am 8 .
Jänner 1822 geboren : Iulianus Schwendin ,
unehelicher Sohn einer Dagantin Namens Cres -

centia Schwendin von Goldau bei Einsiedeln in

der Schweiz ; der Vater ist unbekannt . Da
von dem Leben , Aufenthalt und den jetzigen Ver¬

hältnissen des conscriptionspflichtigcn Iulianus
Schwrndin keine Kunde vorhanden ist , so ersuchen
wir sämmtliche resp . Behörden , denselben geeig-

netcnfalls in die betreffende Aufnahmsliste zu
setzen und uns hievon Nachricht zu geben , oder
aber anderweite Mittheilung zu machen .

Möhringen , den 16 . Juli 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frei .

Rastatt . sDicbstahl .j Am 12 . d . M . wurde
aus einem hiesigen Privathausc die unten be¬

schriebene goldene Cylinderuhr entwendet .
Dies bringen wir behufs der Fahndung zur

öffentlichen Kenntniß .
Rastatt , den 13 . Juli 1842 .

Großherzogliches Oberamt .
Ruth .

Beschreibung . Die Uhr ist eine Cylinder¬
uhr von Gold mit weißem Zifferblatt , dieses ist
durch die Zeiger etwas beschädigt , die Ziffern
sind römisch , die goldenen Zeiger haben die Form
eines Pfeiles , die Rückseite der Uhr ist cmaillirt .
Das Glas war etwas gesprungen . An der Uhr
war zur Befestigung der Kette ein goldener Ring
angebracht . Die Uhr ist etwa 78 fl . wcrth .

Rastatt . sDicbstahl . j In der Zeit vom
23 . bis 25 . Juni d. I . wurden aus einem ver¬

schlossenen Zimmer im dritten Stock eines Gast¬
hauses dahier entwendet :

1 ) Ein Paar goldene faeonirte Ohrringe , einen

Zoll lang , und im obcrn Theil einen und im

untern zwei Granatstcine enthaltend , im Werth
von 8 fl .

2 ) Ein goldener Siegelring mit den Buch¬
staben 6 . ö . auf der Siegclplatte gravirt . Er

hat einen Wcrth von 4 fl .
3 ) Ein einfacher goldener Ring mit einem

Plättchen , worauf aber kein Name steht . Werth
2 fl .

4 ) Ein Geldbeutel von blauen Perlen , auf
dessen einer Seite eine Trauerweide mit schwarzen
Perlen über einen Grabstein seine Aeste breitet ,
unter welch

' letzterem ein Pudelhund mit weißen

Perlen liegt ; auf der andern Seite ist ein Kranz
von blauen und Goldperlen , Vergißmeinnicht «

vorftellcnd , in welchen mit Goldperlcn die Worte :
« Zum Andenken » in lateinischer Schrift einge¬
strickt sind . Die Perlen sind etwas schadhaft ge¬
worden , daher der Beutel nlir 20 kr . Werth hat .

5 ) Drei Paar baumwollene Strümpfe , wovon



rin Paar mit durchbrochener Arbeit und mit
. F . O . gezeichnet . Die zwei andern Paare aber

sind glatt , mit F . L . gezeichnet . Die Strümpfe
sind zusammen 1 fl . werth .

Sämmtliche Polizeibehörden werden hicmit zum
Zweck der Falmdung hievon in Kenntniß gesetzt.

Rastatt , den 15 .
'
Juli 1842 .

Großhcrzoqliches Oberamt .
Ruth .

Offenburg . sAufforderung .^ Der dahier
in Untersuchung stehenden Gcnofcva Hcrlemann
von Windschläg wurden unter andern folgende
Gegenstände abgenommen , über deren rechtlichen
Erwerb sie sich nicht auszuwciscn vermag .

Da dcßhalb zu vcrmuthen steht , daß sie die¬
selben entwendet habe , so werden alle Diejenigen ,
welche an diese Gegenstände rechtliche Ansprüche
machen zu können glauben , aufgcfordert , die¬
selben bei Unterzeichneter Stelle binnen 4 Wochen
geltend zu machen .

Vcrzcichniß der Gegenstände .
1) Ein schon getragenes leinenes Mannshemd

mit dem Zeichen H . J . V .
2 ) Zwei ditto mit dem Zeichen 8 . ck . A . V .
3 ) Ein weißes hänfenes Mannshcmd , an dem

der Name herausgetrcnnt ist .
4 ) Ein rotbcs Schnupftuch , mit M . gezeichnet .
5 ) Ein Stück blau gestreifter Siamas .
6 ) Eine mit zwei rothen Streifen versehene

Serviette .
Offenburg , den 18 . Juli 1842 .

Großherzoglichcs Oberamt .
Braunstein .

Bühl . fFahndung . ^ Der Schreinergeselle
Bernhard Fritz von Beuern hat wegen eines
Polizeivergel )ens eine 24 ständige Arreststrafe zu
erstehen . Da dessen gegenwärtiger Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , werden die Großh . Behörden
ersucht , auf Betreten desselben diese Strafe an
ihm zu vollziehen und uns unter Mitthcilung des
Kostenzettels von dem Vollzug Nachricht zu geben .

Bühl , den 15 . Juli 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Ruth .
Bruchsal . sAusfordcrung und Fahndung .^

Der unten signalisirtc Carabinier Wilhelm Reich
von Mingolshciin , vom Dragoner - Regiment
Markgraf Max Nro . 1 , welcher am 15 . v . M .
unerlaubtcrwcise sich aus seiner Garnison von
hier entfernte und sich bis jetzt nicht wieder ge¬
stellt hat , wird hiermit aufgcfordert , innerhalb
sechs Wochen sich entweder bei Unterzeichneter
Stelle oder seinem Regiments - Commando wieder

zu stftiren und über seine Entweichung zu ver¬
antworten , bei Vermeidung der ansonst gegen
ihn erkannt werdenden Strafen der Desertion .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf denselben zu fahnden , im Bctrctungs -
fall ihn zu arretiren und anher ablicfern zu lassen .

Bruchsal , den 14 . Juli 1842 .
Großherzoglichcs Oberamt .

v . Fabcr .
Signalement . Alter : 29 Jahre .; Größe :

5 ' 7 " ; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe : gesund ;
Augen : grau ; Haare : schwarz ; Nase : stumpf ;
Zähne : gut . Besondere Kennzeichen : keine .

(3 ) Karlsruhe . sUrtheil . ^ In Untersuch -
ungssachcn gegen Karl Friedrich Hager von
Karlsruhe , wegen Prellerei , wird nach amts -
pflichtlg geführter Untersuchung zu Recht erkannt :

Karl Friedrich Hager sei des bürgerlichen
Vergehens der Prellerei zum Nachthcil des
Baptist Fickelmann , Martin Moriz , Joseph
Maier , Joseph Ringlcb , Anton Abele und
Sebastian Rcineck , fämmtlich von Büchenau ,
für geständig , überwiesen und schuldig zu
erklären , und dcßhalb zu vierzehn Tagen
bürgerlichem Gefängnis ; , zum Ersätze des
Schadens und zur Tragung der Unkcrsuchungs -
und Straferstehungskoftcn zu vcrurthcilen .

V . R . W .
Karlsruhe , den 2 . Juli 1842 .

Großherzoglichcs Landamt .
(gcz . ) v . Fischer .

Nro . 11474 . Voranstchcndcs Urtheil bringen
wir den rcsp . Polizeibehörden zur Kenntniß ,
mit dem Ersuchen , auf den Vorurtheilten , dessen
dcrmaliger Aufenthaltsort nicht ermittelt werden
konnte , fadnden und denselben im Bctrctungs -
falle hierher ablicfern zu wollen .

Karlsruhe , den 7 . Juli 1842 .
Großherzoglichcs Landamt .

v . Fischer .
Durlach . sAuffordcrung . s Der untcnbeschrie -

bcne Wilhelm Gänger von Hohenwettersbach ,
Soldat bei dem zweiten Infanterie - Regiment ,
hat sich ohne Erlaubniß aus seinem Urlaubsort
entfernt , und soll sich nach Straßburg begeben
haben . Derselbe wird hiermit aufgcfordert ,
binnen sechs Wochen sich bei seinem Vorgesetzten
Rcgimcntskommando oder dahier zu stellen und
über seine Entfernung zu rechtfertigen , widrigen¬
falls die auf Desertion gesetzte Strafe gegen ihn
erkannt werden soll.

Zugleich wird an sämmtliche Polizeibehörden
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das Ersuchen gestellt , den Wilhelm Gänger im

Bctrctungssallc arretiren und hicher cinliefern
zu lassen .

Signalement . Alter : 22 Jahre ; Größe :
5/3,/3/// . Körperbau: untersetzt ; Gesichtsfarbe :
blaß ; Augen : grau ; Haare : blond ; Nase : mit -
lcr . Prosession : Stcinhauer .

Durlach , den 15 . Juli 1842 .
Großherzogliches Oberamc .

Baumüllcr .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Neckarbischofsheim

(1 ) zwischen der kath . Pfarrei zu Bargen und
den Zehntpslichtigen in der Gemeinde Mollen -

bcrg , wegen des der Erstcrn zustehcnden Wein -

zehntens in dem Gewanne Hciligenberg ;
im Bezirksamt Salem

( 2 ) zwischen der Standesherrschast Salem
und der Gemeinde Buggensegcl ;

im Bezirksamt Meßkirch
( 2 ) des der Fürstl . Standcshcrrschaft Fürsten¬

berg aus der Gemarkung Reute zustchendcn
Zehntens ,

( 2 ) deS der Fürstl . Standcshcrrschaft Fürstcn -

berg auf der Gemarkung Oberbichtlingen zu¬
stehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Billingen
( 2 ) zwischen der Großh . Domaincnvcrwaltung

Dillingcn und den Zelmtpslichtigen zu Billingen
und Üntcrkirnach , wegen des der Erstcrn auf
der Gemarkung Billingcn , Distrikt Bolkers -

weiler , zu ein Drittel zustchendcn großen und
kleinen Zehntens ;

im Bezirksamt Konstanz
( 2 ) des dem Spirale Konstanz auf der Ge¬

markung Dettingen zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Neudenau

zu Mosbach
( 2 ) des der Standcshcrrschaft Zwingenbcrg

auf der Gemarkung Mülbcn zustebenden Zelmrens ;

( 1 ) des der Standcsherrschaft Zwingenbcrg auf
der Gemarkung Wcisbach zustehcnden Zehntens ;

im F . L . Bezirksamt Boxberg
( 2 ) zwischen der Fürstlich Lemingcn

' schen

Standcsherrschaft u . der Gemeinde Bcrolzheim ;
im Bezirksamt Walldürn

(3 ) des der Pfarrei Brezingen auf der Ge¬

markung Erfeld zustehenden Zehntens ;

im Oberamt Offenburg
( 2 ) des dem Joseph Anton Müller in Weier¬

bach , Gemeinde Zell , auf den Gemarkungen
Zell , Rammersweier und Fessenbach zustehenden
Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als

Lchenstück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den § § . 74 und 77 des Zehntab »

lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den

Zehntberechtigten zu halten .

Gernsbach . sBürgcrmcisterwahl .f Bei der

gestern in Hördten stattgehabttn Bürgermeister -

wähl wurde der bisherige Gemeindcrath Karl

Krieg als Bürgermeister erwählt , sofort von der
Staatsbehörde bestätigt und verpflichtet .

Gernsbach , den 17 . Juli 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Oe hl .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgesordert , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellunge - und Borzugsverfahren ungeordneten
Tagfahrt , bei Bcrmeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Borzugs - und Unter -
pfandsrcchre , unter gleichzeitiger Borlegung der
Bewcisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Masscpflcgcrö , Gläubigcrausschusscs
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvcrglcich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bcigctreten an -

geschcn werden sollen . Aus dem
Oberamt Rastatt

( 1) von Gaggenau , an den in Gant erkannten
Mctzgermcister Ernst Fritsch , auf Mittwoch den
10 . August d . I . , Bormictags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Amtskanzlci . — Aus dem
Stadtamt Karlsruhe

( 2 ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Schneidermeisters Christoph Geh -
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rich , auf Donnerstag den 4 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Stadtamrs -
Kanzle ». — Aus dem

Bezirksamt Wolfach
(2 ) von Schapbach , an den in Gant erkann¬

ten Bürger Isidor Armbruster , auf Mitt¬
woch den 3 . August d . Z . , Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Oberamt Offcnburg
(3 ) zu Offenburg , an den in Gant erkannten

Gerbcrmcifter Georg Dietsche von Elzach , auf
Donnerstag den 11 . August d . I > , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Obcramtskanzlei .

( 1 ) Rastatt . sGläubiger - Aufforderung .^
Auf den Antrag der Wittwe und Erben des
gestorbenen Zimmcrmeistcrs Ignaz Scherer von
Oberweier am Eichelberg werden Diejenigen ,
welche Ansprüche an dessen Vcrlaffcnschaft haben ,
aufgcfordert , solche

Freitag den 12 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , vor dem Distrikts - Notar
auf dem Rathhause zu Oberweier anzumclden
und zu begründen , indem sie sonst bei der Erb -
theilunz nicht berücksichtigt werden können .

Rastatt , den 18 . Juli 1842 .
Großhcrzogl . Amts - Revisorat .

Ruff . vät . Bott , Notar .

Mundtodt - Erklärungen unv
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach
( 1 ) von Bcrgzell , der ledigen volljährigen

Elisabeth « I eh lc , welche wegen Geistes - und
Gemüthsschwache für entmündigt erklärt und
ihr der Bürger Lavcr Oberföll als Vormund
bestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Achern
( 1) von Sasbach , der ledigen volljährigen

Katharina Maier , welche wegen Blödsinns für
entmündigt erklärt und ihr der dortige Bürger
und Müllermcistcr Meinrad Burger als Vor¬
mund ernannt wurde .

( 1 ) Bretten . sErbvorladung . f Die kinder¬
lose Marx Bohnfclder '

schc Wittwe , Gimmcle
geb . Veit , in Flchingcn hat durch öffentlichen
letzten Willen die ist . Gemeinde allda zur Uni¬
versal - Erbin ihres Nachlasses eingesetzt . Die

dahier unbekannten Erben werden daher aufge -
fordcrt , ihre Ansprüche auf den Nachlaß der
Erblasserin und etwaige Einsprache gegen das
vorliegende Testament binnen 3 Monaten , von
heute an gerechnet , dahier um so gewisser geltend
zu machen , als sonst die Testaments - Erbin ,
die ist . Gemeinde Flchingcn , in Besitz und Ge¬
währ der Erbschaft Angewiesen würde .

Bretkcn , den 16 . Juli 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

( 1 ) Karlsruhe . sErkcnntniß . ) Die Wittwe
des verstorbenen Bürgers und Wcinhändlers
Johann Andreas Poh , Christophine gcborne
Reinhard , wird als Testamenkserbin ihres ver¬
storbenen Ehemannes in die Gewähr der Ver¬
lassenschaft des Erblassers Poh hiemit eingesetzte

Karlsruhe , den 13 . Juli 1842 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Stösser .

Kauf - Au träge .
Sand, .Amts Kork . sLiegenschafts - Verstei¬

gerung . ^ Nach richterlicher Verfügung des Großh .
Bezirksamts Kork vom 13 . Dcccmber v . I . ,
Nro . 9465 , werden dem hiesigen Bürger Jakob
Fahner nachstehende Liegenschaften im Voll -
streckungswcge

Mittwoch den 27 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dem Gemeindehause
dahier versteigert :

1 ) Eine andcrthalbstöckige Scheuer sammt Stall
und Schopf , neben Ioh . Nieder 3 . u . Schwanen »
wirth Georg Rauscher .

2 ) 2 Viertel Acker im llngehcucrnfeld , neben
Ioh . . Lusch von Legclshur ^ u . Jakob Schneider
von Sand .

3 ) Yi Viertel Acker im Weidenstock , neben
Johann Schneider und Ioh . Leser , beide von
Willstätt .

4 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Wüften -
feld , neben Georg Bohleber und Ioh . Scherer .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken cingcladen , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Sand , den 14 . Juli 1842 .
Bürgerimisteramt .

Doll .
(2 ) Pal mb ach , Oberamts Durlach . sLic -

gcnschafts ^
- Versteigerung .) Dem Ochscnwirtb

Philipp Tchönthaler dabier werden in Folge
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richterlicher Verfügung des Größt ) . OberamtS
Durlach vom 27. April d . I . Nro . 7570 , vom
12. Mai d . I . Nro . 7608 und vom 22. Juni
d. I . No. 11074, bis Mittwoch den 3. August
d. Z. , Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause
dahier im Zwangswegr öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er-
folgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
erlöst wird , und daß auswärtige Steigerer ein
legales Vermögenszeugniß vorzulegen haben .

1) 2 Viertel 24 Ruthen Ackerwiese im Roth,
neben dem Wolfgraben und der Gewann.

2) 2 Viertel Ackerwiese im Neubruch , neben
Rathsschr . Granget und Bürgermeister Iourdan .

3 ) 1 Viertel 18 Ruthen Acker in der obern
Kohlblatk , neben Jakob Piston und Joh. Piston.

4) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Hochfcld,
neben dem Weg und August Bertsch.

5) 1 Viertel 1 Ruthe Acker im Hatzhofen ,
neben Verrechner Johann Berger ulid Christina
Ludwig .

6) 1 Viertel 10 Ruthen Acker im Schubis ,
neben Johann Peter Piston und Friedrich Ludwig .

7) 1 Viertel 30 Ruthen Acker zu Wintcrrokh ,
neben Friedrich Dalhofer und Jakob Piston alt .

8) 37 Ruthen Acker im Hatzhofcn , neben
Stephan Tron und Abraham Iourdan .

9) 35 Ruthen allda , neben Abraham Iourdan
und Johann Peter Piston .

10 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker zu Winter -
roch , neben Verrechner Berger und jung Jakob
Piston.

11) 1 Viertel 11 Ruthen Acker ober den
Gärten, neben der Klam und Joh . Berger, I . S .

12) 22 Ruthen Ajker am Thanweg, neben
Stephan Tron und sich selbst.

13) 32 Ruthen Acker im Neufeld , neben
Christian Gottmaycr und Johann Piston.

14) 1 Viertel 10 Ruthen Acker im Hatzhofen ,
neben Joh . Peter Piston und Job. Berger, I . S . s

15) 36 Ruthen Acker im Heidenfeld , neben j
Jakob Piston und Johann Peter Piston. !

16 ) 25 Ruthen Wiese ober dem Skeinbacher |
Weg , neben Michael Stark und Johann Peter ;
Berger.

17) 1 Morgen Acker allda , neben Johann
Berger und Johann Piston.

18 ) 1 Viertel 18 Ruthen Acker zu Winter »
roth , neben Peter Braun's Witrwe und Wil¬
helm Hailer.

19) 1 Viertel 8 Ruthen Ackerwirsc in der

untern Kohlblatk , neben Friedrich Ludwig und
sich selbst .

20) 2 Viertel Acker zu Winterroth , neben
dem Weg und Johann Peter Piston.

21) 18 Ruthen Acker ober den Gärten, erste
Gewann , neben Bürgermeister Iourdan und
Verrechner Berger.

22) 2 Viertel Ackerwiese im Hatzengraben ,
neben Andreas Faaß und der Gewann.

23 ) 1 Viertel Wiese allda , neben Friedrich
Kappler 's Kindern und Peter Braun .

24 ) 29 Ruthen Acker in der Eichhalte , neben
Ludwig Berger und Jakob Iourdan .

Palmbach, den 7. Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt.

K. Iourdan . vclt . Granget,
Rathsschr .

(1) Ringelbach , Amts Oberkirch. sLiegen-
schaftsversteigerung.) Nach richterlicherVerfügung
des Großh. Bezirksamts Oberkirch vom 6 . Juli
d . I . Nro . 15035 werden den Jos. Kunz'schen
Eheleuten dahier nachstehende Liegenschaften im
Vollftreckungswcge

Donnerstag den 4. August d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in dem Wirrhshause zum
Salinen dahier versteigert:

1 ) Eine Behausung sammt Keller , Scheuer ,
Stallung und Trotte unter einem Dach.

2) 2 Morgen 2 Viertel Matten , an das
Haus grenzend.

3) 6 Morgen Ackerfeld beim Hause
4) 2 Morgen Reben , ebenfalls beim Hause.

Das Ganze bildet ein geschloffenes Hvfgut.
5) 2 Viertel Wald im Sreimig , einerseits

Xaver Feger , anders. Georg Müller.
6) 1 Morgen 2 Viertel Wald in der Kegels-

Halden , eincrf . Georg Meller , anderseits Wald-
ulmer Bann.

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladcn , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten sein wird.

Ringclbach , den 17 . Juli 1842.
Das Bürgermeisteramt .

Fischer. vckt . Kern ,
Rathsschrbr.

(2) Lichtenau , Amts Rhcinbischofshcim .
sLicgenschafts - Versteigerung .) Die volljährigen
und der Pfleger der minderjährigen Erben der
verstorbenen Erhard Lorcnz'schcn Eheleute zu

1 Stollhofcn , Obcramrs Rastatt , lasten nachbe-
! schriebene , füglich nicht kheilbarc , in hiesiger Ge-
1 markung gelegene Liegenschaften , der Erbtbeilung
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wegen , am Dienstag den 2 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in hiesigem Kronenwirths -
hause öffentlich und für ein Eigenthum versteigern .

1' ) Die bei der Vorstadt Lichtenau gelegene Erb -
lchenziegelhütte , nebst Wohnhaus , Scheuer und
Stallungen , Gemüs - u. Grasgarten , Hausplatz
und Hofraiche und Wohnung des Stückwerkers ,
sammc den dabei liegenden Wiesen und Acker¬
feld , so wie solche dermalen umstcint sind.

2 ) 1 y2 Viertel Ackerfeld im Wörthgarten ,
hiesigen Banns , einers. der Ziegelhof , anders .
David Schneider 1 . von hier.

Sammtliche Realitäten können täglich einge¬
sehen werden . Die weitern Bedingungen werden
am Steigerungstag bekannt gemacht.

Lichtenau , den 10 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Stengel . vOt . Lauppe ,
Rathsschrbr .

(2 ) Gondelsheim . fFruchtvcrsteigcrung .^
Donnerstag den 28 . d . M . , Vormittags 9 Uhr ,
werden auf diesseitigem Geschäftsziminer

700 Malter Dinkel , 1841er Gewächs ,
von den grundhcrrlichen Speichern dahier , auf
den Höfen Bonartshausen , Erdbcerhof und
Hcimbronn , so wie zu Sickingcn , im Dersteige -
rungswege dem Verkauf ausqcsetzt werden .

Gondelsheim , den 12 . Jul : 1842 .
Gräfl . v . Langenstcin '

schcs Rentamt .
Becker .

(2 ) Petersthal , Amts Oberkirch. fLicgen -
schafts -Verstcigcrung .^ Wegen einer nochnialigen
Taxation , bezüglich des Waldrechtes , welches
mittelst hohen Regierrings - Erlasses vom 9 . April
d . I . Nro . 12409 durch Vergleich vom 17 . Sept .
v. I . auf eine bestimmte Zahl Häuser rrdueirt
worden ist , wurde vermöge amtlicher Verfügung
vom 25 . v . M . zu dein im Anzeigcblakt für den
MittclrheinkreiS Nro . 45 und 46 veröffentlichten •
Liegenschafts -Verkauf des Gantmannes Mathias
Vollmer von hier eine anderweite Versteigerung
angeordnet , wozu Tagsahrt auf

Dienstag den 2 . August d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , im Badwirthshaufe zu
Petersthal festgesetzt ist , und wozu wir die
Liebhaber mit dem Bemerken einladcn , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht ist.

Die zu versteigernden Realitäten find :
1 ) Ein zweistöckige « , mit Stroh bedeckte« ,

hölzernes Wohnhaus , nebst Scheuer , Keller und
Stallung — Alles unter einem Dach . Auf
diesem HauS rubt laut Vergleich vom 17 . Sept .

1841 , welcher von hoher Staatsrcgierung unterm
9 . April d . I . Nro . 22409 bestätiget wurde ,
der Bezug eines Taglöhners mit drei Klafter
Holz und dem Antheil am jeweiligen Erlös
des Harzgeldes zur Hälfte , welches unter 164
Bürger gleichhcitlich nach Köpfen vertheilk wird ,
jedoch mit der ausdrücklichen Bedingung , daß
diese Gerechtsame nicht von diesem HauS ge¬
trennt werden dürfen .

2 ) Ein besonders stehendes Waschhaus , worauf
eine Wohnung für eine Familie eingerichtet ist.

3 ) Eine von Holz gebaute , besonders stehende
Küblerwerkstätte .

4 ) Ein Gemüsgarten .
5 ) Ein Stück Grasfeld , mit Bäumen be¬

setzt , einers. Andreas Kcßler ' s Wittwe , anders .
Andreas Huber und Rathsschrbr . Franz Laver
Florcnti » Müller , oben derselbe, unten die Thal¬
straße.

Petersthal , den 14 . Juli 1842 .
Bürgermeisteramt .

Feger .

(2 ) Bruchsal . fLiegenschafts - Derfteiserung .^
Den Peter Treutcr '

schen Eheleuten vom Rohr -
bachcr Hof werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 10 . September l . I . Nro . 11006
Donnerstag den 4 . August d . I . , Abends 8 Uhr,
im Wirthshause zum Wolf dahier

die Hälfte an 21 ^ Ruthen Haus und
Hofraithe auf dem Rohrbacher Hof , neben
Herrn Grafen Waldner von Freundstem ,

1 Viertel 10 Ruthen Baumstück im Alten¬
ried , einers. selbst , anders , der neue Unter -
öwisheimer Weg ,

3 Vrtl . Acker im Eisenhuth , neben Wagner
Fröhlig und Goswin Botterer ,

2 Viertel ditto allda , neben Gottfried
Baumeister und Engelhard Dcichler ,

2 Viertel Wingert im Altenried , einers .
selbst , anders, unbekannt ,

im Zwangswege zu Eigenthum versteigert , und
endgültig zugcsch lagen , wenn der SchätzungSprriS
und darüber erzielt wird . '

Bruchsal , am 4 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

I . A . d . B .
A . Gollinger .»

( 1) Untersimonswald , AmtS Waldkirch .
fWaldverkauf . ĵ Unter Berufung auf die früheren ,
in diesem Blatte Nro . 47 Seite 355 , Nro . 48
Seite 364 und Nro . 49 Seite 372 von diesem
Jahre enthaltenen Bekanntmachungen , daß der



- 448 -

sogenannte Schloßwald in Untersimonswald ver¬
kauft werde , wird zur allgemeinen Kcnntniß
gebracht , daß die Versteigerung am 2 . August
d . I . , Vormittags um 9 Uhr , im Bärenwirths -

hause zu Untcrsimonswald stattfinde und vor
sich gehe , wozu die Kaufliebhaber andurch ein -
laden werden .

Bekanntmachungen .
( 3 ) Pforzheim . sKostlieferung .^ DieKost -

licferung für das allgemeine Arbeitshaus (poli¬
zeiliche Verwahrungs -Anstalt ) und für die Irren¬
anstalt dahier , und zwar für beide Anstalten
gemeinschaftlich , für die Zeit vom 1 . October
1842 bis Ende September 1843 , sohin für ein
Jahr , wird im Wege der Souniission vergeben .

Die Angebote müssen längstens bis 1 . August
d . I . bei Großh . Regierung des Mittelrheinkreises
zu Rastatt verschlossen und mit der Uebcr -

schrift "Kostlieferung betreffend " portofrei einge¬
reicht werden . Zugleich sind beglaubigte Leu¬
mundszeugnisse , so wie über die Befähigung zur
Kostbcrcitung und Stellung einer Caution von
2000 fl . in Liegenschaften , beizuschließen.

Die Kostliefcrung für das Siechenhaus
wird für die oben bezeichnet Zeit ebenfalls im

Wege der Soumission vergeben ; die hiezu
Lusttragenden haben sich auch nach den voran¬
stehenden Bestimmungen zu richten, jedoch ist
die zu stellende Caution nur 500 fl .

Die Bcdingnisse können täglich auf diesseitiger
Kanzlei eingcsehcn werden .

Pforzheim , den 3 . Juli 1842 .
Großh . Verwaltung des allgemeinen Arbeits - ,

Irren - und Siechenhauscs .
Becker .

( 3 ) Pforzheim . sBrodliefcrung . ) Die Lie¬

ferung von ca . 50,000 bis 70,000 zweipfündigen
Laib Brod und 12,000 bis 15,000 Weck zur
diesigen Arbeits - und Irrenanstalt , so wie die

Abgabe von circa 10,000 bis 12,000 zweipfün¬
digen Laib und 8,000 bis 10,000 Weck zur
Siechen - Anstalt wird für den Zeitraum vom
1 . October 1842 bis dahin 1843 im Sou¬

missionswege in Accord gegeben.
Die Licfcrungsbedingnisse können täglich auf

dem Bureau §cr Unterzeichneten Verwaltung
eingeschcn werden . — Die Soumissionen sind
längstens bis 1 . August d . I . verschlossen mit
der Aufschrift »Brodlieferung für 's Arbeits - und

Irrenhaus » — « Brodlieferung für die Siechen -

anstalt Pforzheim « — bei Großh . Regierung
in Rastatt franco einzurcichen. Zugleich wird
bemerkt , daß der Lieferant wegen der Brdd -

lieferung für 's Arbeits - und Irrenhaus eine Real -
Caution von 1000 fl . und wegen jener für 'S
Siechenhaus eine solche von 500 fl . zu stellen habe .

Pforzheim , den 4 . Juli 1842 .
Großh . Verwaltung des allgemeinen Arbeits - ,

Irren - und Siechenhauscs .
Becker .

Dietlingen , Oberamts Pforzheim . sSchaf -

weideverpachtung . j Donnerstag den 28 . d . M . ,
Vormittags 11 Uhr , wird auf dem Ratlihause
dahier die hiesige Schaiwcide von Michaeli d . I .
an auf ein oder drei Jahre wieder verpachtet .

Der Pächter darf über den Winter 200 und iw
Sommer 150 Stück Schafe halten . Auswärtige
Steigerer haben sich mit Vermögens - und Sitten -

zeugniffen auszuweisen . Die weitern Bedingun¬
gen werden vor der Verpachtung eröffnet .

Dietlingen , den 13 . Juli 1842 .
Bürgermeisteramt .

Hotter .

Gengenbach . sVersteigerungszurücknahme .)
Die unterm 13 . d . M . (Änzcigcblatt Nro . 56 )
auf den 16 . August d . I . ausgeschriebene Ver¬
steigerung des dem Wilhelm Schaaf , Bier¬
brauer aus Nordrach , gehörigen Wohnhauses
wurde durch amtliche Verfügung vom 18 . d . M .
Nro . 8894 sistirt , was hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Gengenbach , den 20 . Juli 1842 .
Bürgcnneisteramt .

Wolf . vät . Mayer .

( 1 ) Karlsruhe . sNachricht .) Allen Eltern
und Vormündern , deren Söhne und Pflcgbe -

fohlcne in die 1842er Looszichung , mithin in
die Conscription 1843 fallen , dient hiermit zur
Nachricht , daß die Aufnahmen in den

A l l g e m e i n e n

Militär - Stellvertretungs - Verein
in Karlsruhe

jetzt wieder Statt finden , sowohl bei den Herren
Agenten des Großherzogthums als auch bei dem

Unterzeichneten , wo die Statuten des Vcreins

uncntgeldlich verabfolgt werden .
Karlsruhe , den 15 . Juli 1842 .

Gustav Sch wieder .

Rcdaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offcnburg .
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